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über die 14. Sitzung des Rates der Gemeinde Gyhum am Montag, dem 18.01.2016, 19:30 Uhr, 
Gaststätte "Nartumer Hof" in Gyhum-Nartum. 
 
Anwesend: 

Ratsvorsitzender 
Bürgermeister Lars Rosebrock  

Ratsmitglieder 
Ratsherr Günter Baden  
Ratsfrau Susanne Dörfler  
Ratsherr Friedhelm Dreyer  
Ratsherr Ralf Grabau  
Ratsherr Alexander von Hammerstein  
Ratsfrau Michaela Holsten  
Ratsfrau Sylvia Hübner  
Ratsherr Hans-Heiner Köhnken  
Ratsherr Anno Lenthe, von  
Ratsherr Günter Röhrs  
Ratsherr Jörg Vogt  

Verwaltung 
Gemeindedirektor Jürgen Husemann  
Kämmerer Kai Michaelsen  
Verwaltungsangestellte Ines Thiel  
Protokollführer Tobias Haase  
 
 
Abwesend: 

Ratsmitglieder 
Ratsherr Hans-Dieter Stemmann  
 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit 
 Bürgermeister Rosebrock eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr, stellt die ordnungsgemäße 

Ladung, die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest.  
 

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Bera-
tungspunkten in nichtöffentlicher Sitzung 

 Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt.  
 

3. Genehmigung des Protokolls -öffentlicher Teil- über die 13. Sitzung des Rates der Ge-
meinde Gyhum am 19.11.2015 

 Die Genehmigung des Protokolls wird bis zur nächsten Sitzung des Rates zurückgestellt, 
da das Protokoll nicht allen Ratsmitgliedern zugegangen ist.        
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4. Bericht 
 a) Gemeindedirektor Husemann berichtet ausführlich über die aktuelle Flüchtlingssituation 

und die geplante Unterbringung von Flüchtlingen in Wehldorf und Gyhum. 

 Rat Gyhum am 18.01.2016 – 3 
 

b) Gemeindedirektor Husemann berichtet über den Eingang zweier Anträge der CDU-
Fraktion vom 15.10.2015 und 09.11.2015 zur Verkehrsberuhigung auf Bundes-, Kreis- 
und Samtgemeindeverbindungsstraßen im innerörtlichen Bereich, bzw. zur Einführung 
von Tempo-30-Zonen auf allen gemeindeeigenen Straßen in der Gemeinde Gyhum. 

 Die Anträge wurden dem Straßenverkehrsamt des Landkreises zur Prüfung vorgelegt. 
Der Landkreis hat ein Anhörungsverfahren gestartet. Bislang haben sich jedoch noch 
nicht alle zu beteiligenden Behörden geäußert. 

 Rat Gyhum am 18.01.2016 – 4. Bericht – 3, 4 
 

5. Einwohnerfragestunde 
 Herr Volker Köhnken, Hesedorf kritisiert, dass trotz Zusage bislang keine Gespräche mit 

den Vereinen in Bezug auf eine mögliche Verlegung der Bushaltestelle „Dorfstraße“, He-
sedorf auf den Dorfplatz geführt wurden. Er erkundigt sich, ob und wann dies noch ge-
schehen solle. 

Bürgermeister Rosebrock erklärt, es seien zunächst zwei mögliche Standorte geprüft wor-
den. Dabei habe sich herausgestellt, dass beide Standorte grundsätzlich geeignet seien. 
Die Verwaltung müsse nun zunächst die Kosten ermitteln. Die endgültige Entscheidung 
über einen neuen Standort obliegt dann den politischen Gremien. Vorab werde man aber, 
wie zugesagt, das Gespräch mit den Vereinen führen.  

Rat Gyhum am 18.01.2016 – 4, 3 
 

6. Ratsantrag SPD-Fraktion - Einrichtung von WLAN-Hotspots 
 Der Ausschuss verständigt sich darauf, auch die Standorte Ortsmittelpunkt Wehldorf und 

Gewerbepark Bockel bei der Einrichtung von WLAN-Hotspots zu berücksichtigen. 

Bürgermeister Rosebrock berichtet über ein kostenloses Angebot der EWE zur Einrichtung 
von WLAN-Hotspots in Flüchtlingsunterkünften. Die EWE wird sich diesbezüglich in Kürze 
mit der Verwaltung in Verbindung setzen. 

Der Rat beschließt  einstimmig , die Entscheidung über die Einrichtung von WLAN-
Hotspots bis zu den Haushaltsberatungen 2017 zurückzustellen und die Verwaltung zu 
beauftragen, bis dahin die Kosten zu ermitteln und entsprechende Angebote einzuholen. 

Die Einrichtung kostenloser Hotspots in Flüchtlingsunterkünften soll unabhängig davon 
schon 2016 umgesetzt werden. 

Rat Gyhum am 18.01.2016 – Vorlage Nr. 235 – 1, 3 
 

7. Ratsantrag SPD-Fraktion vom 31.08.2015 - Beschaffung von Tablets 
 Der Rat beschließt einstimmig  Tablet-PCs für die hinzugewählten Mitglieder in den Aus-

schüssen des Rates der Gemeinde Gyhum zur kommenden Wahlperiode (ab November 
2016) anzuschaffen und entsprechende Mittel (4.000 €) in den Haushalt 2016 einzustellen 

Rat Gyhum am 18.01.2016 – Vorlage Nr. 232 – 1, 2  
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8. Aufhebung der Straßenausbaubeitragssatzung der Gemeinde Gyhum 
 Der Rat beschließt mit 7 Stimmen, bei 5 Gegenstimmen , die Satzung zur Aufhebung 

der Straßenausbaubeitragssatzung vom 27.06.2001 in der zuletzt gültigen Fassung vom 
03.03.2009. 

Rat Gyhum am 18.01.2016 – Vorlage Nr. 243 – 2, 4 
 

9. Kommunalwahlen 2016; Bestellung des Wahlleiters und eines Vertreters 
 Der Rat beschließt einstimmig , Herrn Gemeindedirektor Husemann zum Wahlleiter der 

Gemeinde Gyhum und Herrn Ralf Cordes zum stellvertretenden Wahlleiter der Gemeinde 
Gyhum zu berufen. 

Rat Gyhum am 18.01.2016 – Vorlage Nr. 241 – 3, 1   
 

10. Ratsantrag; CDU-Fraktion vom 18.12.2015 - Straßenbeleuchtung 
 Der Rat verweist  den Antrag einstimmig zur weiteren Beratung an den Bau- und Wege-

ausschuss.  

Rat Gyhum am 18.01.2016 – Vorlage Nr. 244 – 4, 3 
 

11. Ratsanträge; SPD-Fraktion vom 31.08.2015 - Einrichtung einer Bushaltestelle in Nartum, 
Höhe Sonnenwinkel 

 Bürgermeister Rosebrock teilt eingangs mit, dass im Rahmen eines Ortstermins am kom-
menden Donnerstag geklärt werden soll, ob ausreichend Flächen zur Verfügung stehen. 

Der Rat beschließt einstimmig , die Verwaltung zu beauftragen, die nächsten Schritte zur 
Errichtung einer Bushaltestelle in Nartum, Höhe Sonnenwinkel einzuleiten. 

Rat Gyhum am 18.01.2016 – Vorlage Nr. 221 – 4  
 

12. Ratsantrag; SPD-Fration vom 31.08.2015 - Beschaffung von Hundetoiletten 
 Der Rat beschließt einstimmig , jeweils 3 Hundetoiletten in Nartum, Gyhum und Hesedorf 

(nur Beutelspender ohne Abfallbehälter) aufzustellen. 

Rat Gyhum am 18.01.2016 – Vorlage Nr. 222 – 4 
 

13. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 
 Finanzausschussvorsitzende Hübner erläutert ausführlich den vorliegenden Haushalts-

planentwurf. Es schließt sich eine Bewertung des Haushaltsentwurfs seitens der CDU-
Fraktion an. 

Bürgermeister Rosebrock äußert sich anschließend ausführlich zur Finanzlage der Ge-
meinde Gyhum und der Samtgemeinde. 

Der Rat schließt sich der Empfehlung des Verwaltungsausschusses an und beschließt 
mit 7 Stimmen, bei 1 Gegenstimme und 4 Stimmenthalt ungen  die Haushaltssatzung 
2016 mit Haushaltsplan, Stellenplan und Anlagen entsprechend dem geänderten Entwurf. 

Rat Gyhum am 18.01.2016 – Vorlage Nr. 239 – 2, 1, 3, 4, GM, 02 
 

14. Anfragen 
 a) Ratsherr von Hammerstein erkundigt sich nach einer in der Zevener Zeitung am 

16.01.2016 veröffentlichten Amtlichen Bekanntmachung über die Widmung und Benen-
nung öffentlicher Verkehrsflächen in der Gemeinde Gyhum. Die Beschlüsse zu den dar-
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in bezeichneten Flächen seien zum Teil schon vor mehr als 15 Jahren gefasst worden. 

 Anmerkung: Die Bekanntmachung wurde zum damaligen Zeitpunkt leider versäumt und 
nun nachgeholt. 

 Rat Gyhum am 18.01.2016 – 4  
 

b) Ratsherr von Hammerstein erkundigt sich, wie es in Sachen Dorferneuerung weiter-
geht. 

 Bürgermeister Rosebrock teilt hierzu mit, dass er in der kommenden Woche das Ge-
spräch mit den Vertretern Mulmshorns über einen möglichen gemeinsamen Antrag zur 
Aufnahme in das Dorferneuerungsprogramm suchen wird. 

 Rat Gyhum am 18.01.2016 – 14. Anfragen – 4 
 

c) Ratsfrau Holsten erkundigt sich im Zusammenhang mit geplanten Verlegung der Bus-
haltestelle in der Dorfstraße in Hesedorf, auf welcher Grundlage die Verwaltung Pla-
nungen für einen möglichen neuen Standort auf dem Dorfplatz in Hesedorf aufgenom-
men hat. 

 Anmerkung: Grundlage für alle bisherigen Planungen zur Verlegung der Haltestelle ist 
der Ratsantrag der CDU-Fraktion vom 05.07.2012. 

 Rat Gyhum am 18.01.2016 – 14. Anfragen – 4, 3 
 

e) Ratsfrau Dörfler teilt mit, dass die Hesedorfer Schüler an der Bushaltestelle „Dorfstra-
ße“ in Hesedorf, das gegenüberliegende Privatgrundstück zum Abstellen der Fahrräder 
nutzen. Dies wird von dem Grundstückeigentümer seit Jahren geduldet. 

 Die Verwaltung möge bitte in diesem Zusammenhang klären, inwieweit der Grund-
stückseigentümer für mögliche Sach- oder Personenschäden auf seinem Grundstück 
haften muss. 

 Rat Gyhum am 18.01.2016 – 14. Anfragen – 1 
 

 

Ende der Sitzung: 21.20 Uhr 
 
 
 
 
 

Lars Rosebrock Jürgen Husemann Tobias Haase 

Bürgermeister Gemeindedirektor Protokollführer 
 
 

 


